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Links: Mot. Truppen rücken vor, um den Vormarsch zu sichern.

Unten: Da teilweise das Gelände lehmig und für Tankbüchsen schwer passierbor

ist, nützt die Geschützmannschaft die Bahnlinie aus.

Weit auseinander gestaffelt
rückt die Infanterie nach.

Manöver bei der Inf. R. S.

Die Rekrufenschule bildet für die jungen Männer ein Erlebnis,"

das sich die meisten zeitlebens gerne erinnern, aber sie ist""*

ein Teil seiner Lebensschule, und wer ein guter Soldat geworden

ist, der wird auch ein guter Bürger bleiben. Wenn es auch »

Anstrengung, Aerger und Unbequemlichkeiten gibt während dies"

Zeit, so sind doch wiederum Momente vorhanden, die m

Grösse alle Schattenseiten vergessen lassen. Zu den wichtig

^
Ereignissen der Rekrutenschule gehören sicher die Manöver,

^
als Höhepunkt der Ausbildung die praktische Anwendung^

^
Gelernten zur Ausführung bringen. Die Aufgabe lautet: Die i

pagnie hat einen Handstreich auf ein Dorf zu unternehmen

wird von leichten Mot.-Truppen unterstützt.
(Beh. bew.

Unten: Im Dorfe angelangt, werden vorerst alle wichtigen Verkehrs-
punkte gesichert.

Auf der Strasse werden Barrikaden errichtet,
hinter denen sich MG.-Nester verschanzen.

kinks: t^ot. Gruppen rücken vor, um den Vormarsck cu sickern.

Daten: Da tsil»eiss das lSsiänds iekmig und für ^ankbucksen sckver paà
ist, nützt die Lesckütcmannsckoft üis kaknlinie aus.

V/eit auseinander gestaffelt
rückt clie Infanterie nock.

Manöver bei à >„i. ». z.

Oie kekrvtensckvle bildet für die jungen Gönner ein krlebm!>°

dos sick die meisten Zeitlebens gerne erinnern, ober sie !d

ein îeil seiner kebenssckvle, und ver ein guter Soldat

ist, der wird ovck ein guter Kürger bleiben. V/enn es

Anstrengung, Merger und Unbeguemlickkeiten gibt vükrenü lli^

iLeit, so sind dock wiederum Momente vorbanden, die M

kìrosse olle Sckattenseiten vergessen lassen, ^u den »iclitig

^
Ereignissen der kekrutsnsckule geKören sicker die t/onöver

als ttökepvnkt der Ausbildung die proktiscke ^n»enliung^
^

Lelerntsn ?vr >kustvkrung bringen. Oie Aufgabe lautet! 0>e

^
pagnie Kot einen ktondstreick out ein Dorf cv unternekweü

wird von leickten ^ot.-1'rvppsn unterstvtct.
<Sà b°v.

leinten: Im »orte angelangt, »erden vorerst oils vicktigsn Verkekrs-
punkte gesickert.

/«.uk der Strasse »erden Larrikaden erricktst,
kintsr denen sick ivt<3.-klester vsrsckonLsn.



^°'0S F. Meyepj Gegenangriff

Die nötigen Vorbereitungen sind
çféiroffén, der Feind kann kommen.

is: Die Mannschaft verteidigt Sich zäh, doch der
M ist stärker.. Der Schiedsrichter, der den Kampf
ifolgt, fällt das Urteil. „Helm ab",, heisst es,

»er Gefecht".

Ausser Gefecht gesetzt, den Helm in der
' rMd die Mannschaff ab. An ihnen vorbei

Vsich der Feind in die neu eroberten Stellungen.

jZis nötigen Vorbereitungen zinci

gslrên, cîsr keinci Kenn kommen.

à! vie btanneckott vsrtslciigt àick ^äk, clock cisr
«i i!t stärker.. Der Lckieclzricktsr, cisr öen i<ompf
Mzt, fäiit clos KIrtsii. „klelm ob", ksizst ez,

«ec Leseckt".

Ausser Leseckt gesetzt, ctsn KIsim in öer
àict ciie t^onneckost ab. /m iknsn vorbei

^icii cier keinct in ciie neu eroberten Ztsiiungsn.
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